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L Gesetze und Verordnungen 

1. Verordmmg betr. Grenzänderung zwischen der 

EvangeH:?ch-lutherischen Kircheng~meilnde Süd

Ham:m und der Kirchengemein_de St. Thomas. 

Einziger Paragraph 

Im Einverständnis der beiden Kirchenvorstände 
wfod die zur Kirchengemeinde St. T~homas gehörende, 
zwischen dem Billeibogen -und dem BullenJhuser Kanal 
gelegene „BiHerhuder-Insel" aus dieser Gemeinde aus
gepfarrt und mit \Virkung vom 1. Oktober 1963 in die 
Evangelisch-lutiher•ische Kirchengemeinde Süd~Hamm 
eingepfarrt. 

Die Grenze z1wischen ·den bei.den Gemeinden ver
läuft nunmehr 1a.uif der Mitte des Bullenhuser Kanals. 

Hamburg, den 23. September 1963 
(102) 

Der Kirchenrat 
D \Vitte 

2. Verordnung betr. Gründung der Evangelisch

ltttherischen Kirchengemeinde der Kreuzkirche zu 

Barmbek. 
§ 1 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1964 wird 1der sü-döst
liche Teil 1der Kirchengemeinde Alt-Barmibek von der 
Muttel"gemeinde abgetrennt und .als Evangelisch-luthe
rische Kirchengemeinde .der Kreuzkirche zu Barmbek 
selbständig. 

§2 

Die Evangelisch-lutherische Kirchengemein.de der 
Kreuzkirchie .zu Barmbek ist e.ine Körper1schaft des 
öffentlichen Rechts. 

§3 
Die Trennungslinie der Kreuzkirchengemeinde zur 

Kirchengemeinde Alt-Barmbek verläuft wie folgt: 
Auf der Mitte der Hamburger Straße, des Barm

beker Marktes •und der Bramfelder Straße ibis zum 
Alten Teichweg und dann auf der Mitte des Alte~ 
T eichweges ostwärts bis z,ur Gemeindegrenze. 

§4. 
Von der Kirchengemeinde Alt-Barm:bek treten zur 

Kreuzkirchengemeinde über: 
Pastor Erich Gleß 
Pastor Reinhold Gerber 
Diakon Herbert Arzbach 
Gemeinidehelf erin Lore-Ließ Bunge 
Organistin und Kantor-in Barbara Horn 
Kirchendiener Bernihard Stähr · 

§5 

Vom Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Alt
Barmbek treten die 

Geme.inideältesten Wilhelm Klupp und 
Bruno Menzel und. die 

Kirchenvorsteher Luise Elvers 

über. 

Herbert Sorgenfrei 
Wi:lly Porschke 
Friedrich N owack 
Käthe Philippsen und 
Heinrich Alhers 

Auis der Ersatzliste des Kirchenvorstandes treten in 
den neuen Kirchenvorstand ,der Kreuzkirchengemeinde 
ein: 

Fräu1ein Oharlotte Schimm[g 
Frau lrmgar.d Ba.rtels. 
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§6 

Das mit Kirche, Gemeindehaus und Pastoraten be-. 
baute Grundstfü:k an der Wohldorfer Straße I Hans
dorfer Straße, eingetragen im Griundbuch von ß:arm
bek, Band 115, Blatt 5Qi39, und das unbebaute Grund-

. stiick \Vohldorfer Straße 31 gehen in dias fügentum 
der Evanigelisch-luther1ischen Kirchengemeinde der 
Kreuzkirche zu Barmbek über. 

§7 

Die Aufteilung .des Vermögens findet im Einver
nehmen z1wischen den beteiligten Gemein.den statt. 
W.ird keine Übereinstimmung erzielt, so entscheidet 
der Kirchenrat endgültig. 

§8 

Die Kirchenbuchfüihrergeschäfte werden. vom K.fr.: 
chen1hüro der. Kirchengemeinde Alt-Barm1bek. durch

.· geführt. Ein:e W eis.ungsbefugnis des Vors.itzenden der 
Kreuz·kirchengemein1de im Rahmen der Dienstanwei
sung für den Kirchenbuchführer blei1bt erihalten. · 

Hamburg, den 2. September 1963 

(102) 

Der Kirchenrat 

Harm, Dr. 

Vizepräsident 

3. Verordnung betr. Kollektenplan 1964 

Es sind folgende Kollekten zu erheben: 

1. Am 1. Januar 1964, Neujahrstag, für die Aktion 
„Br.et für die Welt". . 

2. Am 12. Januar 1964, 1. .Sonnta:g n,ach Eptpihanias, 
-flür idi1e Innere Missiion und das EvangeHsche 
Hilfswerk im Osten. 

3„ Am 26. J.a.n1u.ar 1964, Septua;ges.imä, für den Ev.an-' 
ge1ischen Bund und den Martin-Luther-Bund. 

4 .. Am 2. Februar 1964, Sexages1imä, .für die See
mannsmissi:on. 

5. Am 16. ·Fehl.'lua.r 1%4, Invokavit, für die foner
ki,J;"chli,che Arheit und di·e Werke der Vere0ini1g;ten 
Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands. 

6. Am 22. .März 1964, Palmarum, für die lnn:eTe 
Mission und das Ev.anige<lische HiJfsiwe-rk der 
Hamib.urgischen Landeskirche. 

7. Am 29. März 1964, Ostersonntag, für die Äußere 
Mission. 

8. Am 12. April 1964, Mi;s:erikor.dias Domini, zur 
Verfügung 1des Kirchenrats. 

9. Am 19. April 1964, Jubilate, für di·e evan~gelische 
}ugend:arbeit ·im Osten. 

10. Am 3. Ma1i 1964, Rogate, .für die Innere Miissdon 
:unid das Evangel.isch~e Hilfswerk der Hamhur
gi:schen Landeskirche. 

11. Am 7. Mai 1964, Himmelfahrt, fii·r das P.ailästin!a-
werk. , 

12. Am 17. M.a& 1964, Pfin;gstsonnfag, für den Verein 
Dfaspora unid ·das Gustav-AdoH-Wenk. 

13. Am 3il. Mai 196f, 1. Sonnta1g nach Tr.initatis, für 
die ök.umeni,sche Aribeit der Evangelischen Kirche 

in Deuts·chlanid und die Arbeit der evangelischen 
Auslandsgemeinden .. 

14. Am 14. Juni 1964, 3. Sonnta.g nach Trinitatis, für 
den Lutherischen Weltdienst. 

15. Am 28. Juni 1964, 5. Sonntag n.ach Trinitatis, für 
·die Bahnhofsmission . 

16. Am 5. Juli 1%4, 6. Sonntag nach Trinitatis, für 
.g-esamtkiirchHche Notstände und Aiu·fgaben der 
Evangdischen Kirche in Deutschland. 

17. Am 19. Juli 1964, 8. Sonnta:g nach Triniit:atis, ffä 
.die AuS!w.aniderermis;srnn :in Hamhur1g. 

18. Am 2. August 1964, 10: Sonntag nach Trinitatis, 
für den Evan·gelisch-lutherischen Zentralverein 
für Missfon unter Israel. 

19. Am 16. August 1964, 12. Sonnta.g nach Trinitatis, 
für die diakonische Arbeit der Inneren Mission 
und das Evangelische HiHs.welik der EKiD im 
Osten. · 

20. Am 30. August 1964, 14. Sonntag nach Tr·initatis, 
zur Verfügung des Kirchenrats. · 

21. Am 13. Septeinher 1964-, 16. Sonnfag nachl Trini
tatis., .für 1das Rauhe Haus. 

22. Am 20. Septemiber 1964, 17. Sonnta:g nach Triini
tatis (Dfakonksonntag), fiür den Landesverhand 
der Inneren Mission. in Hamburig. 

23. Am 27. September 1964, 18. Sonntag nach Trini
tatis, für die A.Jsterdorfer Anstalten. 

24. Am 11. Oktober 1964, 20. Sonnta.g nach Trini- · 
tatis, ·zur Verfügung des Kirchenrats. 

25. Am 18. Oktoiber 1%4, 21. Sonntag nach T r.ini
tatis, für unversorgte deutsche Missions1fdde·r. 

26. Am 8. N o:vemiher 1964, Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres, für .den Kirch1ichen Verein für 
weiblichie Diakonie.in Hamburg (Vereinigtes Evan
igelisch-fo th eri.s eh es Di:akonisse.n-Mu tterh.aius). 

27. Am 15. November 1964, Vodetzter· Scmntag des 
Kirchenjahres., f.ür .den Voilkshund Deutsche 
Kriegsgrä1b erfürsorge. 

28. Am 29. November 1%4, 1. Advent, für die Ham-
burger 1Stadtmissiion. . 

29 .. Am 6. Dez,emher 1964, 2. Advent, .für dii~e Innere 
Mission und das· Evangelische Hilfswerk der 
Hamhurgischen Landeskirche;„ 

30. Am 24. Dezember 1964, Hei:lii1ga:bend, für. die 
Aktion „Brot für ·die Welt". · 

Di:e Erträge vorstehend angeordneter Kollekten sind 
urngekiürzt bis spätestens zum Mittwoch nach .dem 
Sammeltag auf das Bankkonto der Kirchenih.a1uptka.sse, 
Vereinsihank 1in Hambmg, Abteilung Moihilenihof, oder 
auf .das Postscheckkonto Hamburg 471 79 unter 
gleichzeiitiger Einsendung .des in GVM Nr. 2 vom 
10: März 1953- in der Verordnung betr. das KoUekten
wesen {§ 7) vorgeschriebenen Formlblattes an die 
Kanzlei cdes Landeskirchenamtes zu i.i'herweisen. Aus
genommen ist di·e unter Nr. 7 auf;gefüihrte KoHekte 
fü.r .die „Äußere Mission" am 29. März 1964, die von 
der Gemeinde direkt an eine .Missiönsansta1lt z.u. über
weisen ist .. Die Be.zeichnulltg der M·issions.anstah ist 
auf dem an -die Kanzlei e.inzus·enidenrden Formbl1att 
anzugeben. 

Auch die Kollekten für rdie Innere Missfon und das 
Evangelische Hilfswerk der Hamhurgischen Landes-

i 
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kirche (Nr. 6, 10 und 29) sind in voHer Höhe (100 %) 
an die Kirchenhauptkasse ab~uführen. 

Es ist stets ·der :ges1amte Betrag ·einer jeden· Kol1ekte 
auf ·dem Fo-rm:blatt, das in der Kanzlei erhältlich ist, 
einzutragen. Kirchengemeinden mit mehrer.en Preidigt
stätten ih~ben den Kollektenertr:ag auf der Rückseite 
des F ormiblattes aufz-ugHedern. 

Die zur Verfügung des Kirchenr1ats vorgesehenen 
KoHekten (Nr. 8, 20und 24) stehen, ·fa.I.Ls n.äherie W·ei
sun:g nicht rechtzeitig :erfolgt, den Gemeinden zur 
freien Verwendung zu. 

Die Koillekten aus \Vochernschluß.gottesidiens.ten, 
Abendgottesdiensten oder ande·ren gottesdienstlichen 
Veranstaltun1gen unterliegen -der je.we.iligen Verfügung 
des J(irchenvorstandes. 

Hamburg, den 23. Septemiber 1963 

(361) 

Der Kirchenr.a.t 
D Witte 

4. Zweite ·A.iiderungsverordnung der 

Beihilfegrundsätze 

Art. 1 

Die Verordnung über Be.ilhilfegrund:sätze vom 
21. Mai 1959 (GVM Jahrgang 1959, Seite. 43) wird 
wie folgt geändert: 

Nr. 2 (II) !h erhält fo1lge111de Fassung: 
„Für Unteribr.ingu.ng, Verpflegung und 
Behandlung .in Heilstätten, Sanatorien 
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und Priv:atkliniken bis zu einem Betrag, 
der -dem hiamhur.gischen Pflegesatz für 
·die 3. Krankenhausklasse · entspricht, 
wenn ·die N otwendi:gkeit vertra.uen:sär·zt
licherseits bescheiniigt und die BeihiiHe
fähi·gkeit vorher vom Landeskirchen1amt 
anerkannt worden ist." 

Nr. 2(II)1 erhäh folgende P.assung: 

Nr. 3 (III) 
Nr. 3 (IV) 
In Nr. 4 

Nr. 4 (II) 

„Für eine ärztlicherseits gefo!'lderte Ba1de-
0ider T rinkfour in einem aner:kannten Bad 
unter Anleitung .eines Arztes zur Wieder
herstellung .der Dienstfähigkeit für Un
terkunft Ul1'd Verpßle:gung ibis zu 65 f>/o 
.des hambur,gischen Pfleges1atzes für die 
3. Kr.ankenha.usklasse, und z·war für eine 
Kuridaiuer bis zu 30 Tagen. 

wirid :gestrichen. 

wir.d Albsatz III. 
wivd eingefügt: 
„(II} FreiwiUige ·Mitglieder der :gesetz
lichen ·Krankenversicherung oder ·einer 
Ers:atzkasse werden !behanidelt. wie die 
Mitglieder einer privaten · Krankenver-
sicherung." 
wirid A!hs:atz III. 

Art. 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktoiber 1963· in Kria.ft. 
Hamburg, den 3!0. September 1963 

Der Kirchenr.at 
1 

D Witte 
(24.0) 

II. Von der Synode 

III. Verwaltungsanordnungen 

IV. Aus der. kirchlichen Arbeit 

1. Theologische Prüfungen 

Vor dem Theologischen Prü.ftungsamt ·der Hamhur
gi:schen Landeskirche haben am 17. September 1963 die 
nachstehend aufgeführten Vikare unter dem Vorsitz 
von B.ischof D \Vitte das zweite theologische Examen 
bestanden: 

Geor.g Behrmann 
Klaus Beschorner 
Axel Braun 
Wolf.hart Freiesleben 
Martin Großmann 
Hans-Otto Kin1dermann 

Das Thema ·der wissenscha~ft1ichen Albhandlung lau
tete: „Das Prob'l.em des Atheismus. - ·dar.gestellt unter 
besonderer Berücksichtigung der Handreichung der 
V•E.LKD, Gollwitzers ,Die marxistische Re.Hgions
kritik unid der christliche Glaube' (Marxismusstudien 
Bd. IV) und MüUer-S.chwefes Studie ,Atheismus' ". 

(204) 

Vor dem Theologischen Prüfungsamt ,der Hambur
gischen Landeskirche ha1ben am 24. September 1963 .die 
nachstehend aufgeführten Kandidaten -der Theologie 
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unter dem Vorsitz von Bischof D Witte das erste theo
log.ische E·xamen bestanden: 

W olfga·ng Gerlach 
Günther Mack 
W olfg.ang Runkel 
Christian Tümpd. 
\VoHgang Weißbach 

Das Thema .der wiss.enschaftHchen Ahhan.dl.ung lau
tete: „Die Einwände Karl Barth's gegen -die Kinder
taufe sind zu untersuchen und zu beurteilen". 

(205) 

2. Ordination von Hilfspredigern 

Am Michaelissonntag, 29. Septemiber 1963, wurden 
von Biscl10'f D \Vitte im Hauptgottes.dienst .der 
Hauptkirche St. Petri die HHfsprediger 

ordiniert. 

Georg Behrmann 
Klaus Beschorner 
Axel Braun 
W olfhart Freiesleben 
Martin· Großmann 
Hans-Otto Kin1dermann 

Bischof D \Vitte legte seiner Oi:dinationsansprache 
.M.atth. 18, Vers 10~11, zugrunde. 
(204) 

V. Personalien 

1. Ausschreibungen 

2. \Vahlen, Berufungen und Einführungen 

Der Kirchenrat hat in s.einer Sitzung vom 1. Juli 
1963 Hilfspredig·er Reiner Schulenburg .g1emäß § 8 des 
Gesetzes iilber die Besetzung von Pfarrstellen vom 
18. Juni 1959 mit Wirkung vom 1. Juli 1963 zum Pastor 
im Kiatechei:ischen Amt berufen. 
(20Q.) 

Pastor Henning Popp, Timotheusgemeinde zu Ham
hurg-Horn, wurde am 19. Sonntag nach Trinitatis, 
20. Oktoher 1963, durch Bischof D Witte in der Timo
theuskirche in sein Amt eiingeführt. 

Bischof D \,Vitte le:gte seiner Einfühnmgsans.prache 
Röm. 4, Vers 21, zugrunde. 

Pastor Popp predigte über Mark. 1, Vers 34. 
(202) 

Der Kirchenvorstand .der Drei:fa.ltigkeitsg.emeinde zu 
Hamburg-Hamm wählte .am 8, April 1963 aufgrund 
§ 3 Abs. 5 .des Gesetzes über die Besetzung von Pfarr
stellen vom 18. Juni 1959 Pastor Heinrich Par.et aus 
Ötlsheim (Evangelische Landeskirche in Württem
berg) zum ·Pastor .der Dreifalti.gkdtsgemei.nde Hain
burg-Hamm. 

Der 'Kir.chenrat hat Pastor Pard mit Wirkung vom 
1. Oktober 1963 in dieses Amt berufen. 

Pastor Paret wurde am 19. Sonntag nach Trinitatis, 
20. Oktober 1963, durch Bischof D \,Vitte in der Drei
faltigkeitskirche in sein Amt eingeführt. 

Bischof D \,Vitte legte seiner Einführungsansprache 
J oh. 15; Vers 16, zugrunde. 

Pastor Paret ·predigte über 1. Kor. 2, Vers 2. 
(20Q.) 

3. Beauftragungen, Ernennungen und Versetzungen 

Der Kirch~nrat hat in seinen Sitzungen vom 23. und 
30. Septe;mJber 1963 ernannt 
~) zu Hilfsprediger: 

mit \V/irkung vom 1. Oktober 1963 

Vikar _Georg Behrmann 
Vika~ Klaus Beschorner 
Virkar Axel Braun 
Vikar \Volfhart Freieslehen 
Vikar .1.Vlartin Großmann 
Vikar Hans-Otto Kindermann 

b) auf ihren Antra.g zu Vikaren: 
mit \V.irkung vom 1. Oktoher 1963 
cand. theol. \'\l olfga.ng Gerlach 
cand. theol. Günther Mack 
cand. theol. \,Volfgang Runkel 
cand. theol. \,Volfgang W e-ißba·ch 

(204, 205) 

Der Kirchenrat hat in seiner Sitzung vom 23. Sep
tcmher 1963 zur Dienstleistung zugewiesen: 
Hilfsprediger Georg Behrmann 

der lVlatthäusgemeinde zu Hambur:g-W1interhude 
Hilfsprediger Klaus Beschorner 

.der Kapernaumgemeinde zu Hamb'llrg-Horn 
· Hilfspre.cHger Axel Braun 

dem Katechetischen Amt 
Hilfsprediger \VoHhart Freieslehen 

der Kiirchengemeinde St. Lukas zu Hamiburg
F uhls hü ttel 

HHfsprediger Martin Großmann 
der KJrchmgemeinide St. Markus-Hoheluft 

Hilfsprediger Hans-Otto Kinderm:ann 
der Kirchengemeinde der Hauptkirche St. Nikofai 

(204) 

Gemäß Beschluß rdes Kirchenrats vom 23. Septemiber 
1963 ist Pastor Ernst Tr1inker auf seinen Antr.ag nach 
§ 1 Abs. 1 des Gesetzes betr. die . Versdzun:g von 
Ge•iistlichen vom 23. Dezember 1952 mit Wirkung vom 
1. Oktober 1963 aus .der Kirchengemeinde Finkeniwer
der aibherufen worden. 

Pastor Trinker ist mit ·der \Vahrnehmung der Sed
sorge im Allgemeinen Krankenhaus Hddherg beauf:. 
tragt wovden. 

(202) 
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1 

Die in der Kirchengemeinde Finken.werder neuge
gründete Pfarrstelle ist vom Kirchenrat aufgrund § 1 
Abs. 3 -des Gesetzes über die Besetzung von Pfarr
stellen vom 18. Juni 1959 mit Pastor Helmut Karpa 
besetzt worden. 

Der 'Kirchenrat hat Pastor Karpa mit \'V.irkung vom 
1. Oktober 1963 .in ·dieses Amt ber·ll'fen. 

(202) 

Der Kirchenrat hat auf.grund der Ordnung für 
I-Hifs.prediger vom 9. Januar 1958 Hilfspre.diger N or
bert Sorgenfr.ey mit \V:ir1rnng vom 9. September 1963 
aus seiinem Dienst in der Kapernauni.gemeinde-Horn 
abberufen und der Kirchengemeinde Eilibek-Versöh
nungskirche zur Dienstleistung zugew1esen. 

(204) 

Gemäß Beschluß .des Landeskirchenmntes vom 
22.August 1%3 ist Diakon Fred Meyer, Kirchen
gemeinde St. Petri CuX'haven, aufgrund § 9 d·es · Di.a
konengesetzes vom 3. J tÜi 1958 mit \Virkung vom. 
16. Oktober 1963 in die neugeg'ründete Diakonenstelle 
der J erus.alem-Gemein·de versetzt worden. · 

(235) 

4. Zuweisung von Lehrvikaren 

Es wurden z·ur Ausbi1dung zugewiesen: 

Vi1kar \VoHgang Gerlach 
dem Pr·edigerseminar in Pullach 

Vikar Günther .Mack 
zu Pastor v. d. Fecht, Kirchengemeinde Ansgar 
Hamburg-Langenhorn 

Vikar \Volf:gang Runkel 
zu Pastor Müsing. Paulusgemeinde z1u Hamburg-
Hamm · 

Vikar \Volfgang \Veißbach 
zu Pastor Dr. Steffen, Kirchengemeinde Eilhek
Versöhnungskirche 

(205) 
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5. Dienstbeendigungen, Beurlaubungen 

Pastor Albrecht N elle ist auf seinen Antrag unter 
Abberufung von seinem Amt in der Kirchengemeinde 
der Hauptkirche St. Nikolai zur übern.ahme eitÜ!s 
Dienstes bei der Norddeutschen Missionsgesellsd1aft 
in Togo (\Vestafrika) mit Wirkung vom. 1. November 
1963 aus dem hamburgischen Kirchendienst beurlaubt 
,„rnr:den. · 

(202) 

Pastor Martin Runge, beurlaubt für den Dienst in 
der I1amburger Lutherischen K:irche und der St. Ma
rienkirche in London, scheidet auf seinen Antrag hin 
mit '\\lirkung vom 1. Dezember 1963 aus dem Dienst 
der Hamburgiischen Landeskirche aus, um eine Pfarr
stelle in St. Andreasberg (Evangelisch-lutherische 
Landeskirche Hannovers) Z'll übernehmen. 
(203) 

Kirchenrendant Fritz Eiilert, Kirchengemeinde St. 
PauH-Süd, ist auf seinen Antrag gemäß § 10 Abs .. 1 
des Kirchliche1i Ruhestandsgesetzes vom 10. März 1928 
in der Fassung vo:in 30. Mai 1%0 mit Ablauf des 

·30. April 1963 in den Ruhestand versetzt worden. 
(233) 

Gemeindehelferin Annemarie .Priill, Timotheusge
meinde zu Hamburg-Horn, ist auf ihren Antrag mit 
Ablauf ·des 14. September 1963 aus dem Dienst der 
Hamhtmg·ischen Landeskirche ausgeschieden. 
(235) 

Genrnindehelferin Anneliese Berner, Kirchenge
meinde St. Pauli-Süd, ist auf ihren Antrag mit Wir
kung vom 1. September 1963 zur Aufnahme einer 
Tätigkeit in der Diasporagemeinde Kufstein ( Öster
reich) für die Dauer eines Jahres aus dem hamhur
gis1chen Kirchendienst beurlaubt worden. 
(235) 

6. Todesfälle 

VI. Mitteilungen 

Kollektenergebnisse 
{siehe Seite 36) 

VII. Berichtigungen 

Herausgegeben vom Kirchenrat der .Evang.-luth. Kirche im Hamburgischen Staate / Phönix-Druck, Hamburg 4. 800. 11. 63 
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Kollektenergebnisse 

Gemeinde 

I. Hauptkirchenkreis 
1. St. Petri - •••••••••••••••• 
2. St. Nikolai •••••••••••••.. 
3. St. Katharinen • . . ••• , •••• 
4. St. Jacobi ••••••• „ •.••.•. 
5. St. Michaelis •••••••••••••. 

.6. St. Pauli.Süd ••••••••••••• 
7. St. Pauli•Nord „ „ „ „ „ „. 
8. St. Pauli.West„ .... „ ..... . 
9, St .. Georg ••••••••••••••• ,, 

10. Finkenwerder ••••••••••••• 
11. Moorburg ••••• , ••••••••• , 

II. Westkreis 
12. Christuskirche Eimsbiittel ... 
13. Hethlehemkirche .........•• 
14. Apostelkirche •.•.•......•. 
15. St. Stephanus • „ „ .. „ „ „. 
16. St. Johannis-Harvestehude •• 
J7. St. Andreas ••••••••••••••• 
18. St. Markus-Hoheluft ••••••• 

III. Nordkreis 
19. St. Johannis-Eppendorf ••••. 
20. St. Martinus-Eppendorf ••••• 
21. Groß.Borste!. •..•••••••••. , 
22. Matthäusgemeinde-Winterh. • 
23. Epiphaniengemeinde .•..••• 
24. Paul Gerhardt-Gem.-Winterh. 
25. Alsterdorf .............•.... 
26. Ohlsd9rf • , •••.••......•... 
27. Fuhlsbüttel-St. Lukas ....... . 
28. Fuhlsbiittel·St. Marien ....••• 
29. H ummelsbiittel ••••• , •••••• 
30. Klein•Borstel. ••• , ••••••• , • 
31. Ansgar-Langenhorn •••• , • , . 
32. Nord-Langenhorn •••••••..• 

IV. Ostkreis 
33. St. Gertrud ••••••••••••••• 
34. Uhlenhorst •••••..•••••••• 
35. EilbebFriedenskirche .•••• ,, 
36. Eilbek.Versöhnungskirche ••• 
37. Alt•Barmbek •.•••••••••••• 
38. West.Barmbek ••••••••••• , 
39. Nord•Barmbek , , ••••• , •••• 
40. St. Gabriel • • • . .......... . 
41. Dulsberg ........••••••••• 

V. Südkreis 
42. Borgtelde •••••••••••••••• 
43. St. Annen .••••••••••••••• 
44. Dreifaltigkeitsgemeinde Hamm 
45. Paulusgemeinde-Hamm ....• 
46. Siid Hamm ••••••••••••••• 
47. Martinsgemeinde Horn ••••• 
48. Philippusgemeinde Horn .•.. 
49. Kapernaumgemeinde Horn •. 
50. Timotheusgemeinde Horn ••• 

. 51. St. Thomas. „. „ .... „ ... 
52. Veddel. ~ ••••••••••••••••• 

VI. Kreis Bergedorf 
53. Bergedorf •••••••••••• , • , • 
54. Geesthacht-St. Salvatoris •• , • 
55. Geesthacht-St. Petri .•..•..• 
56. Altengamme ••••••••••• , •• 
57. Kirchwerder ••• , ••••• , ••••• 
58. Neuengamme ••••••••••••• 
59. Curslack ••••••••••••••••• 
60. Allermöhe ••••••••.••••••• 
61. Billwerder ••••.•••••••... 
62. Nettelnburg ••.••••••••••• 
63. Moorfleet ••••••••••••••••• 
64. Ochsenwerder ••••••••••••• 

VII. Kreis Cuxhaven 
65. Ritzebüttel. • , ••••••••••••• 
66. Gnadenkirche Cuxhaven •••. 
67. Groden •••••••••••••••••• 
68. Döse ••••• , •••••••• , ••• , • 

Sahlenburg ••••••• , ••••..• 
69. St. Petri-Cuxhaven •••• , ••• 

VIII. Sonst. Gemeinden, 
Kapellen, Anstalten 

iO. Flußschiffergemeinde •••..• 
71. Seemannsmission .......... . 
'72. Flüchtlingslager Finkenwerder 
73. Schröderstift .. „ „ ... „ ..... 
74. Krankenhäuser ••••••••••• 

DM 
57 .30 

190.97 
194.53 
104.25 
393.-
17.97 
34.60 
3.95 

67.43 
68.75 
49.36 

52.80 
52.-
60.09 
29.30 
41.65 
94.95 
21.72 

234. 78 
70.27 
61.03 
92.41 
1'>1.21 
84.71 

128.-
49.-

180.-· 
51. 75 

111.03 
68.58 
78.-
48.87 

82.68 
76.09 
70.50 

350.-
69.83 
37.35 

256.25 
33.44 
46. 70 

16.93 
14.
~5.38 
64.56 
23.65 
43.25 
52.82 
73.42 
30.-
20.23 
36.-

175.91 
70.50 
23.83 
86,09 
28.30 
7.20 
6.:20 

11.65 
20.42 
32.82 
10.-

5.80 

32.70 
9.30 

19.10 
56.52 
27.95 
60.-

23.30 
5.35 
7.50 

16.50 
44.50 

5.108. 78 

DM 
426.54 
148.fi2 

29.88 
165.33 
136. -

20.61 
47.47 
8.60 

73.4fi 
75.73 
10.38 

51. 78 
86.50 
27.08 
20.03 
51.30 
75.39 
5ß.24 

166.01 
121.07 

94.80 
65.09 
71.28 

106.57 
99.-
58.-

101.34 
11)2.96 
100.-

58.28 
77.-
70.65 

85.48 
83.-15 
47. 75 

260.-
95.33 
75.76 

114.15 
44.96 
30.-· 

59.72 
12.-

172.25' 
fi8.14 
63.08 
38.07 
42.44 
81.19 
54.41 
71.52 
63.80 

199. 75 
77.22 
36.93 
25.10 
34.76 
7 .04 

11.85 
26.02 
12.35 
37.32 
10.48 
25.80 

29.65 
14.36 
17 .70 
52.78 
32.50 
85.-

15.89 
4. 75 
6.-

12.15 
75.65 

5.217.54 

DM 
413.39 
177.-
231.06 
208.38 
160.-

26.75 
55.20 

6.60 
99.23 
91.99 
22.15 

85.39 
63.10 
84.50 
20.27 

112.58 
137 .60 
105.5J 

318.16 
180.05 

99.14 
198.33 

90.95 
116.05 
157.-
45.-

136. 75 
40.06 
86.91 

102.14 
92.08 
66.60 

96.31 
225.08 
100.-
187.-

67 .61 
27.46 

136.44 
32.16 
53.10 

91.95 
22.50 
83.04 

112.10 
39.30 
99.73 
41.-
25.81 
32.46 
26.65 
35.-

206.68 
60.-
20.41 
28.46 
25.95 
50.40 
24.30 
21.81 
9.40 

61.50 
7.12 

10.-

60.50 
8.80 

17.20 
39.70 
22. 70 
61.10 

27.80 
10.40 

6.40 
32.-

118.58 

6.295.83 

DM 
182.17 
134.-

86.95 
108. 77 
146.-
18.65 
27.52 
6.65 

77.40 
46.41 
3.30 

43.14 
38.25 
49.08 
22.50 

132.98 
105.22 
65.68 

262.96 
68.-
80.83 
81.20 
58.78 
50.88 

110.-
36.-
80.18 
69.10 
92.31 
41.39 
90.65 
85. 76 

74.fi5 
49.09 
60.-

119.-
63.98 
94.08 

162.35 
37.62 
51.60 

45.80 
16.-
91.10 
52.10 
67.03 
35.85 
35.30 
24.09 
30.-
24.05 
23.:.... 

141. 72 
62.-
75.14 
31.25 
41.45 
20.-
11.20 
10.91 
30.-
36.-
20.-
8.30 

41.26 
9.45 

15.60 
37.24 
28.85 
61.94 

13.-

4.10 
9.60 

48.88 

4.417 .19 

DM 
1~1.28 
299.76 
208.96 
80.45 

213.-
21.17 
38.0-i 

8.18 
134.30 

73.97 
12.08 

54.34 
33.-
59.25 
24.75 

116.38 
127 .54 
55.39 

358.92 
110.88 

94.63 
103.01'> 

95.71 
119.90 
207.41 
45.-
87.96 

102.25 
140.-

69.93 
162.-

70.08 

74.81 
90.14 

113.-
262.-
80.58 
58.92 

193.03 
42.70 
60.50 

58.78 
17.55 

J 27. 17 
94.81 
77.16 
53.32 
58.50 
24.16 
64.21 
35.50 
48.80 

161. 91 
fiO. 50 
26.48 
20.90 
23.33 
12.55 

7.50 
9.91 

16.10 
41.91 
17.65 
16.10 

58. 75 
6.S4 

26.-
64.95 
24.20 
65.02 

20.55 

3.95 
14.40 
86.-

5.869.20 

DM 
197 .11 
214.-
62.21 

200.23 
253.-

25.61 
47 .65 
12.20 

118. 73 
162.24 
21.43 

62.38 
90.-

279.88 
38.60 

101.39 
113.52 
151. 75 

351.27 
147.62 
117.40 
205.93 

77 .42 
60.41 

192.-
82.-

120.90 
94.81 

108.-
83.88 

100.-
84.70 

120.61 
65.10 
83.50 

305.-
61.93 
47.85 

171.43 
42.20 
75.90 

48.-
8.-

40.48 
85.15 
97.17 

104.02 
66.50 
75.15 
55.47 
36.81 
39.80 

221.22 
166.PO 

53.77 
25.07 
28.72 
13.89 

7 .35 
11.61 
20.50 
31.80 
20.54 
14.80 

25.-. 
33.05 
32.20 
49.79 
11.85 
65.-

26.75 
9.30 
9.-

15.-
72.20 

6.573.25 




